
 

 
 

Unicef war da! 

 
An einem Dienstag, den 15.10.2013 waren zwei Mitarbeiter von 
UNICEF in unserer Klasse 4b zu Besuch.  
 
Zuerst haben sie uns eine Geschichte erzählt, dazu brauchten sie ein 
Mädchen aus unserer Klasse. Lara meldete sich und schlüpfte in die 
Rolle des Mädchens aus Äthiopien. Auf diese Weise beschrieb uns 
der Mann das Leben des Mädchens aus Afrika. Sie muss jeden Tag 15 
Liter Wasser aus einem weit entfernten Fluss holen. Die Strecke ist 
ungefähr so weit wie von Senden nach Ulm. Luisa schleppte die zwei 
Kanister einmal durchs Klassenzimmer und war da schon erschöpft. 
Danach sammelten wir die Kinderrechte an der Tafel. 
 
Zum Abschluss erfuhren wir noch, was UNICEF alles für die Kinder 
in der Welt tut und ihnen bei vielen Dingen hilft. Zum Beispiel bauen 
sie Brunnen in Dörfern, damit die Menschen sauberes Wasser haben. 
Sie Stunde hat uns sehr gefallen. 
 
 
(Lara und Mia Klasse 4b) 

Oktober 2013 



 

 
 
 

 
 
 
 


